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Ar¡ch am Ende dcr Sal¡on 1979 J.cgt Ihnca dor SG.Stoo.kcrru/Spar-
kaase vle gevoh,nt ecl-ncn JahrcsbcrLcht vor.
Sie fLndcn J'n Lhu hauptaãohl1cb dle aportlLchcn Belengc dee

Klubc angcf{lhrt. Yl.c SLe ¡1oh ¡l.oherll.ob vor¡tcllen kðnncnt
gLbt €r aber ruch vlcle andcre Ilfnge, dfe notvcndlg alnd uu
dcn Verclnabctrlcb ln Gang zu haltcn. Vl.el.c¡ uü're al¡o noch
lntere¡rant und bcrlchtcnrvert, kann abcr au¡ Platzgründcn
r¡nd dcn l.mcr atcigcnden Arbclt¡aufvand nl.oht cJ.nma1 ¡tÍch-
rortvcl-ac e¡vãhat rerd,en. Yl.r blttcn Slc drftlr un Ver¡tËnd-
nLr. Nloht vcr¡ãunen wol.len wÍr aber, al.I' dencn zu d.ankonr dle
anf volohc Ârt J-mer, thren lcl.l dazu boltrrrgen, daß dor Klub
aucl¡ 1979 aI.I. gel-ne vio1ftr1tL6cn Aufgebcn erfilllcn konntc.
SeL er durch tf,tLgc Mlthl.lfc, durah fLnrnzl.eI.lc Untcretützung
oder dl-e lelJ'nahno an ulrrercn Vcran¡talt¡rnlGrro Dcn Spíolorn
und F\¡nktl'onËrcn ¡ovle dercn Angehðrl'goa d.a¡kcn vir f{lr thrc
perrõnlLchen Mtlhon und den VcrzLoht auf vl.clc prLvrtc Stundcnt
dic ¡1c l.n abgcl.tufenen, Jahr u.nc.ron f,lub gcopfrrt hrbotr.
SLc habcn da¡Lt crrt dl.c Erfe 16c emð611oht r dl.c ruoh 1979 d'¡t
aportlloho Aa¡chen dcr SC.Stockorru/Spækr¡¡e acucrll.ch vcr-
nehrcn konntcn. I)l.c Vcrcln¡lcl.tung blttot al'l.c trrcundc u¡torct
Klube dle beul'orcnc lrcuc und Aatcll-arh¡c ruoh fn der Zukrlnft
zu bcvahrcn.
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Mitgliederstand per 1.1 1. 1979

Frauen 48

Männer 123

Jugend weibl. 16

Schüler weibl. 3o
Jugend männl. 19

Schüler männI. 31

fnsgesamt | 267

=======

64 Spielerinnen und Spl-eler des SC.Stockerau/Sparkasse nahmen
in der Saison 1979 an folgenden Veranstaltungen teill

25 MeLsterschaftssplele davon 12 in Stockerau
3 Freundschaftsspiele 1 in Stockerau

l+1 lurniere 4 in Stockerau

Den Aktiven des SC.Stockerau/Sparkasse standen 1979 ca 35o.-
Hallenstunden und ca 6oor- Freiluftstunden zum lfaLnl-ng z:ur.

Verftigung.

Mitglieder und Helfer unseres Klubs haben in der abgelatrfenen
Salson fast 1 .Joo r- freiwilJ-l-ge, unentgeltliche Arbeítsstunden
geleistet.

4



SC. Steckcrau/Sparke¡¡c I
llci¡tcr¡chrft Ln der lcnnl'r¡taatrJ.lgr rB¡ Gruppc 1

:3::::::::::: l: Ë:fr:T:::';:,iäi;
3. I)r.Born¡¡ohck Gcrherd
4. Dr.Bcrn.3tGr Kurt
5. Tlbl.rr]. Taltcr
6. KloLnbrucr Gtlntl¡cr
7, .Angcrcr Pctcr

Grrrppc 1, Staetellga ¡Br

YAC Au¡vËrtrrplcl
Unlon trlagenfurt Âu¡rl'rtrepicl
ÎC. Ober St.Vcit lloJ-lapLcl
t.tC.Salzburg Eoiurpl.el
Grezor lìC Ä¡sv¡.rtrepLcl
SC. Stockcreu/Spuk.

5.5.1979
fAC SC.Steckcrau/Sparka¡¡c I 6t3
Eol. tflnd, StrlohrGgGn und p1ua 3 Gred kan dr¡ l.Meirtcr¡chaftc-
rplel der SrL¡en 1979 ar¡f dcr IAC-Anlege zur Au¡tragun3. Bcl den
trl-ctcn [u6cren Bedlnguntcn rchrtc ¡loh dt¡ SC-Auf3cbot rohl.
trpfer abcr ohno el,¡ bL0ohca G1üok gcgcn dlc Tlcncr, dl-c ¡J.ch
nl.t dcn Gcacbo¡heLton wcl-t bc¡¡or ebfud,c¡.
DLc Erecbnls¡c¡

Pfl¡ - Ricfonthalor 7t5 6re
Ya¡ak Sahacl.dor 7 t5 6r o
DLpel-dauor - I)r.Bcrne¡chck 6fl 2t6
Dr. G. Stra¡¡l - I)r. Bcrncagcr 7 t5 4 ¿6 4 t6
Dl.cn - lLbl.ral 7t5 7t5
E¡na - Klolnblu,Gr 622 7 t6
Yar,a}-/D,lpeldaucr - Rl-cf enthrlcrf(lc Labr,uor 6t2 6t2
PLLa/Dr.Stra¡rl - Bcraascbek/Bbrncggcr 6t2 6t4
Dicn/Enm Schncldcr/rl.bl-rrl 7 t6 2t6 v.c.

12.5.1979
UnLonKlagcnfnrt SC.Stookoreu/Sptrk¡r¡cI 7¡2
Gcgen dLe Klagonfurtcr, donon dor SC. ¡choa uanchcn hartoa
Kanpf gcl-l-cfcrt hattc, kancn dl.e Stookcrauer dLc¡¡al' arg untcr
dic Rl'der. Kcin SpLc1or der SC-Tc¡r¡ crrcl.ohtc auoh nur annã.hcrnd
¡cinc Noraalforl. Errt fa don DoppclrpLelon zcl-gtcn dlc ltlcdcr-
ö¡tcrrcLol¡cr thr zvclfcJ'lor vorl¡andcnc¡ Kõn¡cn. lrotzdcr, clle
rrbcn¡chvarzer lag der SC-l,lann¡chaft.
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Dl-e Ergebnisse r

Nedelko - RLefenttra]-er 6t2
Dr.HoLzer - Dr.Bernaschek 6r 1

Zl-ehaus Dr. Berneggcr 6 z 2
Hamza - Ul-bÍral 6t4
Fiedler - Kleinbauer 6t2
Dr.Reitmann - .A,ngerer 725
Nedelko/HoLzer - Bernaschet/fteJ,ntauer
Zle}narl.s /Töter - Rlefent}rraLer-/Angerer
Hebet'n/Fiedler - Bernegger/ntbtrat

6t3
6¡2
1t6 6t2
6t3
6t2
3t6 6t1

6¡ 1 6t1
3t6 4t6
627 6t7

9.6.1979
SC. Stockerau/Sparkasse I îC.OberSt.VeLt 5 ¡4
Iler dle SC-Man¡ren Ín threm l.HeLmspLel der SaLson1979 gegen den
TC.Ober St.VeLt an der,ÀrbeLt sah, durfte schon beL den EinzeL-
spielen auf eine l{ende zum PosLtl-wen hoffen. Rl.efenthaler brachte
Rybarczyk arg in Bedrängnis, Schneider forderte HeLder gehörf.g,
doch mußten dle bel-den Stockerauer den Gã.eten den Sl-eg überlassen.
Bernaschek in elner souveränen PartLe, sowLe Bernegger in el-ner
nun schon tradltlonellen Maratl.onpartie schafften aber bald den
Glel-clrstand zttm 212. l{ibiral und Klel-nbauer sc}rufen durc}r glatte
2-Satz Slege elne ausgezeichnete 4¡2 Basl-s für dl-e entgcheldende
Doppelmnde. Berelts bei dem Bekanntwerden der DoppelpaarungeD,
gab e8 im Stockerauer Lager el.n befrelendeg Aufatmen. AJ.s dann
Riefenthaler und der statt SchneLder l-ns Doppel genommen€ Angerer
die ULener Rybarczyk und Barkmann förmlLch deklascl-erten, war'-der
Gesamtsieg berel-ts sietrergestellt. Bernaechek/flelnbauer errangen
gegen das renomLerte Doppel Helð,er/PabeechLtz einen Achtungserfolg
rrnd Bernegger/VLbLral unterlagen mÍt vl-el Pech gegen ZLerer/Jä,ger
denkbar knapp. Ein schöner Erfolg der ml-t großem EI-an aplelenden
SC-Mannschaft, die daml-t wLe1es wlcder gutmactrte, was ele gegen

I{.A.C und Klagenfurt sclruldig geblieben nar.
Dl-e Ergebnl-sse r

Rl-ef enthaler
Schnel-der

- Rybarczyk 426 4t6
2t6 5¡7Hel-der

Dr.Bernaschek PabeschLtz 7t5 6t2
Dr. Bernetger - Dr .Zl-erer. 2t6 624 622
I{ibiral Jä.ger 621 6t3
Kl el-nbar¡er - Rosenauer 6¡o 6t2
Bernasctret/ff einbauer r.elder/PabesclrLtz 4 t6 4 z6
Riefent}r^aLer//rngerer - Rybarezyk/narkmann 6¡ 2 6r o
Bernegger/wl-birat ZLener/Jäger 326 6¿1 4t6
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23.6.1979
SC. Stockerau/Sparkasse I TC. Salzburg 2t7
Sl-chtlich noch unter dem El-ndruok der guten Partie geten Ober-
St.Vel-t fanden dJ-e Stockerauer auch tegcn den trohen Grrrppenfavo-
ríten und späteren Aufatel-ger 1n dLe SuperlJ-ga zE elner aua6e-
zeLcl.neten Form. Dl-e eLeggewohnten Salzburger bekamen dl-e pro-
gramrn{srten Punlcte in Stockerau kelnesfalls geac}rerrkt. Doch mLt
dem Glück deg TïlchtLgen hatten sl-e auch ln dcn l.artumkã.mpften
Spielen schll-eß11ch dae bessere Ende fflr el-ch. Doctr botcn fast
al]-e Partl-en den zahlrelchen Zuschauern bcstea Tennla.
DLe Erçebnlsser

Rfefenthaler
Scl.neider
Dr. Bernaschek
Dr. Bernegger
ttiblral
Klelnbauer

Dr. Blanke
Dr.Dah¡c
Yimmer I.

Rl e f enth,aLer / Angere r
Schne l-d er/tct e inbar¡er
Bernegger/tttULrat

116
7t6
2¿6

4t6

2t6

3t6
4t6
5t7
6t3
7s5
2t6

Mlld 2t6
Båirenthaler 6 t2
Dr.Köck E. 2t6

l,llLd/Yl'lnrner ZtG 4t6
BLanke/Köck 2t6 or6
Bêirenthaler/Dalue 6t2 624

3ø.6.1979
Grazer TC. SC.Stockerarr/Sparkaasel 5 r 4

Gegen den Angstgegner fr{itrerer Ta6e unterlag dar SC. auf dcm

hel-ßen Grazer Boden glticklos mlt 4t5. Rlefenùtra1er rar eelnem
1.Sieg Ln der diesJã.hrÍgen Mel-eterschaft zr¡m GreLfen nahe. Doctr

nJ-eht nur 1n dJ.esem Spl-el, das bl-s zum Schlrrß auf des Messere
Sclrnel-de stand r¡nd in dem der Stookerauer trotz eine¡ o¡6 Lm

1.Satz bLs zo,Letzt aber ohne G1itck r¡E Jeden Pu¡rkt kä.rnpfte, echlen
eLn Sieg des SC. lm Berelch dee Möglfcben. Als bei elnem Splel-
gtand von 3r3 naoh den El.nzel- dJ-e Doppelepl-cle ausgetragen uurden,
gerann€n dl-e Grazer das 2.Doppel, dle Stockerar¡er daa 3.Doppel
gl.att. DamLt mußte im l.Doppel die Entscheidung über Si.eg und

Nl-ederlage fallen. Aber wl-e schon co oft fn dieaem Jahr stand
Fortuna auch dl-esmal nlctrt auf Sel-ten der Stoakeral¡cr. tfohl ge-
wannen Rlefenthaler/Bernaachek den 1.Satz klar ml-t 622, ftihrten
im 2.Satz mLt 5t3, konnten dl-e PartLe aber nl-ctrt metrr für sl-ch
entechel-den und irnter]-agen noch 6t2 5t7 2t6.
DamLt bleiben dle Grazer wel,terhl-n der Ângstgegner des
SC. und dLe Stockerauer blel-bcn noch lmer l-n Graz cieglos.
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Die Ergebniese¡
Pfister - RLefenttla].er 6¡o 3t6 6¡4
Kolb Schnel-der 61 1 6¿2
Prasthofer - Dr.Bernagohek o¡6 4t6
Köck - Dr.Bernegger 7¿6 226 ot6
Kolarl-tsctr Yl-bl-ral 6 t4 6 t3
Rath M. - K].el-nbauer 4t6 1¿6

Kolb/Köck - Riefenttla7-er^/r,ernaschek 2t6 7t5 6t2
Pfister/XoLarl-tsctr - Sctrnel-d.er/ftetnUauer 6to 6t2
Prasthofer/natn - UibLra1/nernetger 2t6 2t6

DJ.e l.Mannschaft des SC.Stockerau/Sparkasse hat 1979 trotz aller
Sehwl-erlgkeiten den Klassenerhalt geschafft. Daftir gcbtihrt allen
Spl-el-ern für ihren Elnsatz Dank und Anerkennung. Selbst Ln den
tristesten Sltuatl-onen trat die Mannschaft aufopfernd gekä.mpft.
Zum Gltlck Lm Ungltick genü6te dlesmal der Purrkt gegen Ober St.Vel-t
zur KlasaenzugetrörlgkeLt. lrotz dee Druckee, daß Jedes Spf-el ftir
die Mannsctraft zun nSchÍckealssplelr wurde, trat die SC-Manncchaft
die Begrlffe EhrgeJ-z und Fairneß auch unter den sohwi-erigsten
Bedingunten Trochgehalten. Ml.t lhrer sportllchen El-natellung ha6en
die SC-SpLeler 1979 el-n klelnes l{under wollbrac}rt und l-}rr sport-
llches ZLeL erreicl.t, wae andere Klube, trolz vl-elfaehem Geld-
el-nsatz nfcht zuwege brachten.
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SPARKASSE
in STOCKERAU

Wir vereinfachen
Ihren Zahúun gsverkehr.

Das Abrufauftragssenrice
der Sparkassen.

Wenn in lhrem Unternehmen die Erledigung
des Zahlungsverkehrs mit zeitraubendem Ausfüllen

von Belegen - Übenveisungen, Posterlag-
scheinen, Firmenzahlscheinen, Lastschriften usw. - und

langwierigen Manipu lationsarbeiten
verbunden ist, dann können wir lhnen helfen.

Durch unser Abrufauttragsservice wird
I h r Zahl u n gsverkeh r automatisiert. Die EDV- mäßige
Abwicklung dieses Bereiches kann lhnen viel Zeit,

Platz und Kosten ersparen.
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Das alles kann siCh ftir Sie überweisunsen-z B

in Zukunft,, automatisch"
erledigen: 

Einzüse -zB

Die Vorteile des Abrufauftragssenrice

Löhne
Gehälter
Pensionen
Rechnungen
Provisionszahlu ngen usw

Versicherungsbeiträge
Abgabenzahlungen
Vereinsbeiträge
Rechnungen
Gas/Strom
Mieten

Sie ersparen sich
Schreib- und

Manipulationsarbeit
Es gibt für Sie keine zeitrau-
bende Arbeit mehr mit der
Belegerstellung und Beleg-
manipulation. Sie müssen
nicht mehr die laufenden
Uberweisungen oder Last-
schriften für Lieferanten,
Dienstnehmer, Kunden usw.
ausfüllen.

Sie ersparen sich Zeit
und Kosten

Mitarbeiter, die ausschließ-
lich mit dem Ausfüllen von
Belegen und deren Ablage
beschäftigt sind, können ra-
tioneller eingesetzt werden.

Sie brineen mehr
Systemin Ihren

Záhlungsverkehr
Durch die Automatisierung
des Zahlungsverkehrs wird
dieser auch übersichtlicher.
Der Lieferanten- und Kun-
denbestand wird EDV-mäßig
erfaßt und kann durch Sie je-
derzeit und einfach auf dem
aktuellen Stand gehalten
werden.
Alle Unterlagen über die
Durchführung sind auf einer
Liste zusammengefaßt - das
bringt nicht nur mehr Über-
blick, sondern wesentliche
Platzersparnis. Es gibt also
keine überquellenden Ord-
ner und Archivzimmer.
Außerdem ist eine periodi-
sche Zusammenfassung al-
ler durchgeführten Aufträge
auf einer Liste moglich.

arbeiter können Beleoe ,.'.
falsch ausstellen, was oft u:n- ;'l

Sie vermeiden Fehler
,,lrren ist menschlich" - Mit-

angenehme Folgen habeni

kehrs wird das Fehlerrisiko
minimal gehalten.

Sie haben Ihre eigene
,,Datenbank"

Die gespeicherten Daten
stehen lhnen lederzeil zur
Verfügung und können von
lhnen auch für andere Zwek-
ke benutzt werden.
So ist zum Beispiel der Aus-
druck auf Klebeetiketten für
die Versendung von I nforma-
tionssch reiben, Werbemate-
rial etc. möglich.

kann. Bei EDV-mäßiger Erle- \'
digung des Zahlungsver- \

Lo***rn**or-*

Unsere EDV-Anlage macht Ihnen
den Zahlungs-Alltag leichter.

Nicht fur jedes Unternehmen rentierl
sich die Anschaffung erner eigenen
EDV-Anlage - vor allem, wenn sie nur
zur Abwicklung des Zahlungsverkehrs
eingesetzt wird. Damit aber auch jene
Unternehmen die Vorteile und Annehm-
lichkeiten, die eine automatische Ab-
wicklung des Zahlungsverkehrs bringt,

genießen können, f,äOen wir den Abruf-
auftragsservice entwickelt.
Diese Einrichtung wird für Sie interes-
sant, wenn Sie Zahlungen in unter-
schiedlicher Höhe an einen gleichblei-
benden Empfängerkreis leisten bzw.
den Einzug von Forderungen im Last-
sch riftverfah ren vorn eh men.



SC. Stockerau/Sparkasse II
Melsterscl-aft l-n der N.ö.Landealiga 'An Gruppe 1

Spielerkader ¡

Grrrppe 1, LandesJ-lga nAñ

1. Sel-dl Gerl.ard
2. Angerer Peter
3. Ctrlupacek Robert
4. Petz ErvLn
5. Kel-lner Reinhard
6. schmLdt Ral-ner
7. Zwettler Alfred
8. Pamplchler Roland
9. Huber Joachl-m

1o. SeLtl Hans ChrlstLan

TC.GloggnLtz If
1€.Schvechat f
1€. Berndorf
T'C.Herzogenburg
ÎU. Pottenstein
SC. Stockerau/Sparkasee II

6.5.1979
SC.Stockerau/Sparkasse II GloggnLtz II

Hel-mepiel
Äucuârtsepi.el
Hel-mepl-el
HeLmepl.e1.
Ausuärtsspl-e1

8¡ 1

Im ersten Heimspiel ll-eß dl-e SC-Mannsohaft den komplett antre-
tenden Gä.eten nach eínlgen SchuLerl-gkelten Ln den ersten I Partien
keLne Chance. l{Le aua einem Guß splelend bereLteten dle SC-Aktlven
den Gä.sten aua Gtoggnl-tz efn regelrechteg Debakel.
DLe Eraebnisaer

Seidl G.
Angerer
Ch1upacek
Pet.z
Kellner
Scl.nidt

otto o¡6 6t4 2t6
- Habioht 1t6 6t\ 6¡1

LLsotrka 226 7t6 6t4
- lfohlgenan¡rt 6t2 6tr+

Lechner R. 6¿2 621
- l{ernhardt 7 t6 6t3

Seldl/Antcrer
Petz/C}nJ-upacek
SchnLdt/Zwettler

otto/IJiabl-cht 6tL 3t6 6t4
Llsclka /LecLrner 6zL 6zh
Ifernharat /votrtgenannt 6 z 3 6 t4

13.5.1979
TC. Schweclrat f SC. Stookerau/Sparkagse II 5t4
Ol-ne Angerer oplelend verlor
4t5. In auagezel-ctrneter Form
Die Ereebnisset

der SC. sein Auswä.rtsspLel knapp
¡¡eLterhln Chl.upacek und SchmLdt.

1¡6 2t6
o¡6 2t6
326 624 6¿3
6t3 6t2
4t6 6¡k 1t6
6t1 6¡o

Galbarry
Balbler
I{etter KH.
Iletter B.
Dr.Mautner
Ramsauer

Seldl
Chlupacek
Petz
Ke]-lner
SchmLdt
Zwettler

11



Balblerf{etter B. vetz/cntupaoek 6tT 6t3 4t6
Ramsauer /eaLbavy Sef-d1/Sch¡ll-dt 6t4 6¿3
Mautnerftetter KH. - Kellner/ZyattLer 6t3 6t1

2o.5.1979
SC.Stock"rau/Sparkagse II l}O.Berndorf 4 t 5

Chlupacetr/Yet,z Gmber/Dydak 624 416 5ú
Angerer/ZwettLêT - HolzJ.nger/trâÎer 725 7t5Hubcr/SeLtl Bandlon/Sandner 1t6 1 ¡6

1o.6.1979
TC.Potteneteln SC.Stockerau/Sparkasse If 6 t 3

Tn el-ner unschönen PartJ-e, die dle SC-Manr¡sohaft auch ohne den
fehlenden Kellner nLe aua der Hand hätte geben dtirfen, kanen dl-e
Berndorfer zr7 elnem unverhofften Sl-eg, der mehr crctrLtten alc
ersplelt war.
Die Ergebnl-sse ¡

Sel-dl G. StanteJsky 6t3 4t6 1¿6
Angerer Zacl\ 4t6 4t6
Chlupacek Pobuda 621 6t3
Petz - Mahler-Hutter 4tG 623 6tZ
Schnldt Stastny 2¿6 6tl+ 3t6
PampLctrler Ofenböck 2t6 2t6
Seidr/Angerer StanteJ sky/zaeÎn 6t3 6t3
vetz/Ch.Tupacek - Mahler-Hutter/Stastny Zt6 7t5 6t7
Schnidt/PampJ-ctrler - Pobuda/Ofenb'öck 7t5 4t6 7t5

27 .5.1979
SC.Stockerau/Sparkasse II lC.Herzogenburg 5 r 4

Diestnal ohne Sefdl splelend, hatte dl-e 2.Garnltrrr dc¡ SC ge6€n
die Gäete aÌls lterzogËnburg echyer zu kã.mpfen, r¡E zum Erfolg zu
konmen. Letztllch gen{tgte dJ.e Routlne der 4 Standardspleler
Angerer, Cl.J-upacek, Petz und Kellner zum Sle6. Zvettler, Huber
und Seltl mtrßten dl-e iÍberlegenheit Lhrer lfl-der¡acher deutlLch
zur KenntnLs nehmen.
DLe Ergebnisce¡

-á.ngerer - HoLztnger 6¡4 7t5
Ctrlupacrrk - Dydak 6t o 622
Petz Grtrber H. 6t4 2t6 6zh
Kellner - Kä.fer 6to 7t5
Zwettler - BandLon 3tG o¡6
IIuber Sandner 2¡6 3tG

In eLner apannenden Mel-sterachaftepartl-e unterlag dJ.e

SC-Man¡rschaft dem Grrrppensieger dl"csmal ohne Angerer epl.elend
knapp trnd ungtücklLch rnit 326.
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So vergaben Chlupacek im El.nzel und Schrnldt/Pampiahler zusan¡men

9 Matchbälle.
Dl-e Ereebnisse ¡

Sc}-ncider Sel.dl 622 6t2
Kurz R. Chlupacek 4t6 6t1 7 t6
Baumgartner Petz 6t7 2t6
Kurz P. - Kellner ?¡5 624
Steinberger SchmLdt 6û 2¿6
Kochanek PampLchler 623 6t2
Scbnelder/Klurz P. Seldl/Kcllner 6t1 622
Kurz R./Baumgartner - Chlupacek/Petz 4tG 3t6
SteLnl¡erger/t<oc}l;anek - Schrul.dt/Pampl.ch1-er 4tG 7 zG 6t4

Dle 2.Mannschaft des SC.Stockerau/Sparkaaae lJ.tt dLe¡nal r¡nter
der NotvendigkeLt, Ersatz ftir dl-e f .ilannsohaft etellen zu müsEen.

Dazu kam noch das Spf-elverbot filr den Staatslfga-Jutendllchen.
Dleser Aderlaß wirkte sl-ch seh.r nachteLJ-l.g ftir dl-e Mannacllaft
und il.r Abschnelden a,trE¡ NLeht wenl6er alc 2 unglitcklLche N{eder-
lagen beyl-rkten eine Placierung der Man¡rschaft l-n der ÂbEel.luß-
tabelle, dLe sl-cher wel-t unter Lhrem lfert lLcgt.
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SC. Stockerau/Sparkasse III
Mel-sterschaft in der Kreisklasse 1

Spl-elerkaderr 1.
============= Z.

3'
4.
)¡
6.
lc
8.
9.

.l o.
11.
12.
13.
14.

GruppeneJ.ntellung

PampJ-chLer Roland
Zvettler .á,Ifred
Huber Joachlm
Seit]. Hans Cl¡rLetlan
Auer lfolfgang
Stuhr Gerhard
Dr. Nl-evelt Gottfrled
Llcht enwallner Gerhard
Stuhr Karl
Haase UlrLch
IfLbLra]. Herbert
Stutrr Helmut
Baumt¡olzer Gerald
Rundetuck Erich

Marsthon-Korneuburg f
lr'olkersdorf f
Deufsch-Ifagram II
Klosterneubur6 II
Großenzersdorf f
SC . Sto ckerau/Sparkas s e

Hclntpl.el
.â,uavã.rt a spLel
.â,uswä.rt s spJ- e 1
Auawåirtsspf el
HcLmsplelrrr

13.5.1979
sc.stockerau/sparkasge rrr Marathon Korneuburg r 7 t 2

rn der starken 1.Klaese, ml-t el,ner gegenüber d.em VorJahr wesent-
lich geschwächten Mannschaft und el-ner Äucloeung nl.t nur 2 Helun-
spielen war dl-e l.Begeg¡rung'bereits ein Mußsleg ftir den Klasaen-
erhalt. Dl-e Mannsctraft ln der nicht wcniger als 4 Jugendll-che
standen, bewies grrte Nerrren und besonders in den Doppelspl_elen
beachtllches Können.
Ðie Ergebnl-sse ¡

Pampf-ch1er
Huber
Sel-tI
Auer
Stuhr G.
Dr. NLewelt
Huber/Seit1

- Dr.Liebertl. 6zo 6t7 6th
- Hoffmann 6t1 7t6Nelss Zt6 6fl

Sterl 6t4 7 t5
- Fuchs 4t6 622 Zt6
- IfJ.sgrLJ-l. 6t1 6to

PampJ-chler/Nl-eveIt
Stuhr/Auer

Hoffmann/tteiss 2t6 6t4 6¡o
SterL/Lfeberth 6to 6t4
ruchs/nisgrLtl 6t2 6¿7 623

2o .5 . 1979
Ifolkersdorf r sc.stockerau/sparkasgerrI g ¡ 1

Eine denkbar ungltickliche Parti-e ftir dte Stockerauer, dic dLes-
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mal mit 5 JugendlLchen antraten und aucl- eine durchaus respek-
table Leistung boten. Die verletz.uttg von Auer braehte die
unroutinierte Mannschaft aber total aus dem Konzept und ermög_
lichte den l{olkersdorfern einen glatten, in dieeem Ausmaß aber
zweifellos zu hohen Sl-eg.
Dle Ergebnisseg

Grol.mann G.
Trost
Unger
Löbl-sch
Böhm
Grohmann H.

Zwettler
- Huber

Sel-tl
- Auer

Stuhr G

3t6 t+t6
6to 6t2
426 6t4 6t3
ot3 w.o.
6t3 6t1

Ll-chtenwallner 426 6t2 6t4
Grohmann G. /:unger
Trost/Aöhrn
Rin¡rhof er / Gr otrmann H.

Zwettler/settt 6¿1 6tT 6t3
- H:uber./Stuhr 6t3 6¿2

LlchtenwaLlner/Haase 6¡ 1 6zo

24.5.1979
Deutecl.-Uagram ff SC.Stockerau/Sparkasse fII 8 ¡ 1

El-ne klare Angelegenhelt ftir dLe Deutech-IÍagramer, dl_e dl_e
ersatzgeschwä.el.te sc.Mannschaft nle ins spl-el kommen 1ieß.
Zwettler rettete ml-t eLner grrten Leistung wenigstens den Ehren-
punkt.
Pte Ergebnisser

Szoldatl-cs
l{eLner
Haselstel_ner Huber
Burgl.ardt
Bammer M.

PampJ-cl.ler
Zwettler

Seltl
Stutrr K.

6t1 623
5t7 627
621 6t4
6¡o 6¡1
622 6t2

Harminc Ll_ctrtenwallner 6t1 6t4
Szoldatiea/nwrgtrardt pampfchLer/Zvettler 7t6 7 t5HaseJ-st.eJ.ner/Harmlnc - Hubãr /sel-t'J- 622 6 ¡ IBammer/Helnisch F. LichtenwaLf.ner./Haage 6t1 6¡o

1 .7 . 1979
Kl-osterneuburg II SC.Stockerau/Sparkasse fff I I 1

Die SC-Mannechaft r*etrrte sicl- gegen den späteren .A,ufsteÍger Ln
die Landesliga ÍBn nach Kräften. Erfreul.Lcherwelse zef.gten be-
sonders die 5 zum El-neatz gekommenen Jugendllchen ausgezelch.-
nete LeLstungen.
Dl-e Ergebnl-sse r

Sctrar].
Hof
Schlectrter
Demel
Muschal
Komolka

Huber
Seltl

- Auer
Dr. Niewelt

- Ifiblral
Stuhr H.

6t o 6t4
6t3 6t4
7t5 725
6t1 6th
7 z5 6to
5t7 6zo 6t3
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Scharl/Schnür Huber/Seltl 6¡o 6t3 rr.oo unber.Spleler
Hof /RedI Dr. Nlewelt/rlibl-ral 6t2 6 z 1

l,fuschal/Komolka LichtenwaLLner/Stutrr G. 623 5t7 6¡3

8.7 .1979
SC.Stockerau/SpankasseIII Großenzersdorfl 3 t 6

El-ne hartumlcämpfte Partle die von einer kompletten SC-Mannschaft
sLcher zll gewinnen gewesen wä,re. Die GÊiste aus Großenzersdorf
nfitzten dl-e SchwÈi.cl¡ung der SC.Mannschaft z1r eLnem verdlcnten
Sl-eg.
Die Ereebnl-sse:

Zwettler BayleLthner 6t2 4t6 326
Huber - Eichi-ngér ot6 3t6
Sel-tl Stanl-slav 326 426
Dr. Nievelt - Rel-singer 2t6 4t6
Baumholzer Zl-m¡nermann 7 t5 5t7 6¿1
Rundstuck - TJ-chy 1t6 6t4 624

Zwettler/Nl-eve1t EJ.chinget/BayrLeLthner 3¿6 6t7
Se|t]-/Baumholzer Stanislaw/neisl-nger 3t6 3¡6
Stuhr e ./ftcntenwaLlnêr - Zl-mmermann/tlcny 6¿2 6¡o

Dl-e 3.Mannschaft des SC.Stockerau/Sparkasse trat troþz deut-
lLcl:er Schwächung gegentiber dem VorJahr ihr ZLeL, den KI-asaen-
ertralt zu bewatrren errel-cht. Ml-t Rücksl-cht auf die 2. und 4.Mann-
sctraft, für die die 3.SC-Garnitur oft Eraatz stellen mußte,
konnte keLn el-nzi6es SpJ-eI l-n kompletter Aufetéllung bestrLtten
werden. Dle Âbsicht, den JugendlLchen ein LetrrJahr þegen starke
Gegner zu ermöglÍehen r*rrrde bis zum Schluß durehgezogen. I{enn
es auch für die Mannschaft zu keiner besseren PJ.acl,erung reictrte,
konnten in vielen Partl-en gute persõnliche Erfol6e errungen
werden. Kel-n anderer Klub der l.Kreisklaese konnte in der
Mel-sterschaft auch nur annä.hernd so vlele Jugendllche zum

Einsatz brlngen wJ-e der SC.Stockerau/Sparkasse 1n celner
3 . Manne et¡af t .
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SC. Stockerau/Sparkasse fV
Mel-sterschaft in der Kreisklasse 2 B

flï::1::::::::: L: ii;*:l=;:"9:Ii'"
3. Stuhr Helmut
4. Falk Josef
5. Rundstuck Erlch
6. Haase Ulrl-ch
7. Stuhr Karl
8. Hofrat Pfeiffer Franz
9. Glas l{alter

1o. Dr.Nievelt Gottfried

Gruppenel-nteilung Krelsklasse 2 B

Hollabrunn TI Auswärtsspiel
Marchegg I Auswä.rtssplel
Langer:-zersdorf If Heimspiel
KLrchberg I Heimspiel
Gänserndorf I Heimspiel
SC. Stockerau/Sparkasse fV

13 .5 .'t97g
Hollabrunn TI SO.Stockerau/Sparkasse fV 7 z 2

El-ne klare Sache für die Heimmannsctraft die den Gästen in Einzel
und Doppe1 nur Jeweils ein Match überll-eß.
Dl-e Ergebnisse r

Dr.Stolarz Baumholzer 621 6¿1
Ertel - l,fiblral H. 6¿2 7 ¿6

6¡o 6t4
6t2 6¿1
6t4 5¿7 w.o.
6t3 6t3

Vodicka Rundstuck

Belohlawek Stuhr H.
Zechmelster - Falk

Dkfm.Jordan Haase

Stolarz/Ertel - Bauml.olzer^/stluhr H.6t2 1t6 623
Belohlawek/Zechmel-ster WlbLral/Stuhr K. 6t4 6 ¡ o
Jordan/Schotte Pfeiffer /etas oz6 1 t6

2o .5 .1979
Marcheggl SC.Stockerau/SparkasseIV 5 ¡4

fn einer kämpferisch ausgezeictrneten Partie waren die Marchegger
die glücklichen Sieger. D1e Entscheidung fiel im 1.Doppe1r wo

Dr.Nlewelt/Stuhr H. die Chance mehrere.r Matchbälle nicht nützen
konntenr so daß Marchegg den Sieg mit dem knappsten Ergebnis
sicherstellen konnte.
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Dle Ergebnlsse r

Gaesarrer Dr. Niewelt 6t 1 7 ¿6
Schuster G. - I{iblral H. 4t6 6t7
Krajcevic Stuhr H. 726 6:o
Resch Falk 527 3s6
Peiritsch Stuhr K. 622 6¡o
Kucera - Rundstuek 1¡6 'l¿6

Gassauer/Schuster - Dr.Nieweft/stunr H. 4t6 6t2 ?t6
Peiritsch/Resch - 1{Lbl-ra1/Rundstuck 623 6t1
KraJcewic/Kucera - eLas/efeiffer 4¡6 326

24.5.1979
SC. Stockerau/Sparkasse .Lantgenzersdorf If 5 r l+

fn einem an iÍberrasctrungen reichen Spiel entpuppte sictr die
SC.Vertretung sctrll-eßlich als knapper, aber werdienter SLeger.
So mußten in den ELnzelspielen Strrhr H. und Falk, Jewel-ls klar
in Führung liegend, rreten HLtzkollaps und Krämpfen r{oo. geben,
wodurch dle Langenzersdorfer zrum 3t3 nach den ELnzelspielen
kamen. fn den Doppel fiel dann dl-e Entscheidun6 zu Gunsten der
tapfer kämpfenden Stockerarler.
Die Eråebnlsse ¡

Dr.Nievelt Zidek
Baumholzer Kurz

6: o 326 622
6tt+ 4¿6 6t3

I{l-bLral H. - l¡eissklrctrner 3t6 3t6
Stuhr H. - Gstaltner 621 5t5 rr¡o¡
FaIk Nedorost 326 624 4ro w.o.
Rundstuck GetteL 6¿4 7 t5
NLewe Lt/Baum}.olzer ZLdek/F,anuer 6t4 622
vl1-b),ral-/Rundstuek - Ileisskirchner/Gstaltner 5¡7 623 623
Pfelffer /Ctas GetteL/Nedorost 326 5t7

27 .5 .1979
SC.Stockerau/SparkassefV Kirctrbergf 5 ¡4

Nach den El-nzel-spLelen überraschend 224 im Rückstand llegend,
sicherte die SC-Mannschaft durctr eine fulmÍnante Doppelserie
in der kel-n Satz abgegeben r*rrrde, den kaum mehr erhofften SJ-eg.

Die Ersebnisae 3

-

Dr.Niewelt - I{a1lner 6t7 6t4 527
I{l-biral H. Schober 426 2t6
Stuhr H. Elselt 6¿3 oz6 116
Stuhr K. Becker E. o¡6 2t6
Rundstuck Germ 623 6zo
Haase Becker F. 6t7 6t3 6t2
Nievert/stuhr H. lrfallner /tiseLi 6¡2 6¿3
lfibJ.ral H. /Rundstuck Schober /eerm 6th 6t2

Becker F./Lauscha 6¡4 6t2Pfelffer /ctas
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1o.6.1979
SC.Stoekerau/SparkasseIVGänserndorflTt?

Al-lein die Tatsache, daß 5 der 9 Partien i.iber 3 Sätze glngen'
zeLgt deutltch, daß der SC. nictrt so überleten warr wLe dies
im Resultat aussietrt, Doch auch Ln dlesem Melstersctraftsspf-e1
glänzten die Gastgeber durch enormen Kampfgelst.
Díe Ersebnisset

Dr.Nl-evelt - Kwac 622 426 6t3
Wlbíral H. Neumann 7t5 2t6 o¡6
Stuhr H. - Graf 3t6 6t3 623
Falk - Luksith 6¿3 6¡3
Rundstuck Pötsch 6t2 6t2
Haase Dr.Beck 623 2¿6 6¿2

Nlevelt/stutrr H. Kwac/Neumann 6th o ¡ 6 2t6
wlbl-ral/Rundstuck Graf/Beck 6t4 6t2
clas/tfeiffer Luksith/Pötsch 6zL 621

Der Verlauf der Meisterschaft der 2.Klasse rrBn war einigermaßen
turbulent. Daß sich die l+.Mannschaft des SC. 1n dieser starken
Gruppe so grrt behaupten konnte, lst nlcht z:uLetzt auf den groß-
artlgen Kampfgeist der Spieler zuri.ickzufütrren, die auch in kri-
tisclren Augenblicken nie dle Nerwen verloren. Durch lhre große

Spielerfahrung konnte selbst in eínJ-gen verfahrenen Situationen
das Steuer noeh herumgerissen werden. Auffallend dl-e Tatsache,
daß Rundstuck in allen J El-nzelspielen ungesctrlagen blleb und

das Seníorendoppel Pfeiffer/GLas, das sich ledigll-ch 1 mal 8e-
schlagen geben mußte.
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SC. Stockeraur/Sp¿rkasse Jugend
Meisterschaft in der Kreisklasse

Splel erkader: Kleínbauer Günther
============= Huber Joachim

Seitl Hand ChristLan
Auer l{olfgang
Stuhr Gerhard
Lichtenwallner Gerl.ard

Meisterschaftsgruppe

Dürnkrut Auswä.rtsspLel
Großenzersdorf Heimspiel
U.Korneuburg AuswärtssPiel
Deutsch l{agram Heimspl-el
U.1{olkersdorf AuswåirtsspLeI
SC . Stockerau/Sparkas s e

1 .5.1979
Dürnkrut SC.Stockerau/Sparkasse Jugend o z 6

Ohne Satzverlust entledigte sich die SC-Jugend ihrer Dürnkruter
Aufgabe. Ledlglich Seitl hatte einige Schwierigkeiten ehe er
seinen Gegner lm Gri-ff hatte.
Die Ergebnisse:

Dlapa Kleinbauer 1 z6 1 ¿6
Tatzber Huber
Sagl Se1tl
Obermaier Auer

1t6 1t6
1t6 6¿7
1¡6 2t6

D]-apa/Tatzber Huber/Auer 3¿6 1 ¡6
Sagl/Franzberger stuhr/Lichtenwallner 326 4t6

19.5.1979
SC.Stockerau/Sparkasse Jugend - TC.Großenzersdorf 6 : o

h¡ieder nur eine härtere Partie, sonst eine êher einseltl-ge An-
gelegenheft. Abermals Seitl im Single ln Schwl-erigkeiten, alLer-
dings hätte sein Gegner nach der SpJ-elstärke in der Rangliste
weiter vorne eingestuft werden milssen.
Die Ergebnisse:

Kleinbauer Krupitsch 6¡ o 623
Huber Steffny 6¡o 6¡ 1

Seiùl Zimmermann 6t2 4t6 725
Auer Juricek 6:o 6zo

Kleinbauer/Auer KrupLtsch/steffny 7 z6 6t1
Iluber,/settL Zimnermann/Juricek 6to 6:1
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26 .5 .1979
tl.Korneuburg SC.SÈockerau/Sparkasse Jugend o t 6

Ohne den verletzten Auer waren die SC-Jugendllctren auch Ln

Korneuburg ungefä.Ìrrdet. Allerdings lLeßen zahlrcLche Konzen-
trationsfehler dle wÍrkliche Überlegenhel-t der Stockerarrer
nur aporadiseh erkennen.
Dle Ersebnl-sse ¡

MaLerhofer - Klel-nbauer 3t6 3¡,6
Sack Huber ot6 2t6
Kaubek Seitl 527 226
IlaLtzer LLchtenwalLner o¡6 2t6
Malerhofer/Kaubek - Sel-tl/Huber 4¿6 o¡6
Sack/naitzer - Kleinaluer/Lichtenwallner ot6 3t6

't 6.6.1979
SC.Stoekerau/Sparkasse Ju6end - Deutscl. lfagram 2 ¡ 4

Berelts im SpJ-e1 der Rangll-etenersten Klel-nbau€f - HeLnl-sch

lief das SpÍel für die Deutsch l,fagraner. Ohne el-ne besondere
Leistung bleten zu mtiesen, kamen sle ztJ elnem relatl-v glatten
4¡o nach den Einzelspl-elen. Dl-e Gastgeber, die welt von elner
grrten Form entfernt waren, konnten erst 1n den Doppel das Er-:,'
gebnLs auf 2¡4 versctrönern. Dl-e Deutseh tfagramer filgten durch
ihren Erfolg der SC-Jugend die erste Nlederlage seit Bestehen
des KrelsJugendbewerbes zll .
Dl.e Eraebnisse:

Kleinbauer Heinl-sctr 5t7 3t6
Iluber Burghardt 4t6 6fl
Sel.tl Banmen
Ll.chtenwalln. - HarmLnc

4tG 7t5 627
1t6 4t6

Kleinbauer/seLtl - Helnl-sch/Burghardt 623 126 623
Huber/Stulrr Harml-nc/ttühl 6t2 6t4

6.1 o.1979
U.llolkersdorf SC.Stockerau/Sparkasse Jugend 3 t 3

In el-ner spannenden aber nur auf mä.ßl-gen Niwear¡ ctehenden Partl-e
kamen dle Gastgeber zrr elnem verdl-enten Unentechieden. Durch

das bessere Satzverträltnis reichte es für die Stockerauer Ln

der Abschlußtabe]-le zr¡m etrer enttäuschenden 2.PLatz.
Die Ersebnl-ese ¡

Unger Klel-nbauer 4 z6 3 t6
Grohmann - Huber 1 z6 6fl 7 t5
Rl-nrrhof er Seltl
Mattes - Arrer

623 6¿2
1t6 226
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IJnger/uattes Kleinbauer/seitl Zt6 326Grohmann/Rinnhofer Auerr/Huber 6zo 622

l-¡ie SC-.Iugendman¡rschaft blteb in dieser Meisterschaft einiges
schuìclig. Hohl war von Anfang an klar, daß die Entscheidung J-n
der BegeÉlnrlrlér gegert die verstärkten Deutsch wagramer falren
wíircle. Pach für den sc. gerade in ctiesem spiel auf Auer, der
al1es in allem gesehen bei seLnen Flnsätzen die ausgeglichenste
Form erbrachte, Vêrzichtpn zu müssen. Erfreullch die guten
l,eistungen cier Frsatzspieler Stuhr und Lichtenwallner, die ín
ihreu Spielen das in sie gesetzte vertrauen gerechtfertigt
haben. Die übrlgen stammspieler zelgten eLne überaus stark
wechselnde, ím entscheidenden spiel leider schwache Form, die
schl{c'ßlich in der bisher schleehtesten plaelerung einer
'ìc-Jugendmannschaft in der Tabelle ihren Nied.erschlag fand.
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Freund¡chaftaaplelc 1979
=E=== tEE= =!r==== rlESEE=== ==

27, 4. 1979 Jugendfreund.ccl.aftseplcl
lC..A.ngern SC.Stookerau/Sparkaseo o t9
Dle JugendrLchcn auc Angern zclgten l-n dieecr freundsehaft_
rLchen Begegaung, daß ale Ln vergangenen Jahr vlel dazugclernt
b.aben. Yohl waren dle stockerauer elndcutlg übcrletonr doch
zef-gtcn dJ-c ambltLoniert känpfenden Angêrner weni6 Reapckt vor
dcn Gäctcn und kanen zu nancl.em Tel.lerfolg.
Die Ergebniaaer

Ifenth - Klelnba,uer .l t6 326Konecny - Iluber 2t6 2t6
Badl'ofer Sel_tl t ¡6 2t6
Gutlederer - .Auer o¡6 o¡6
Streibel Stuhr 7t6 3t6 o16Saurer Lichtenuallaer o¡6 o¡6
Konecny/naanofer - KleÍnbauer/Scl_tl 2t6 1t6fenth/StreLbel - Hubcr/Auer 1 t6 2t6Koneeny/Badhofer stuhr/lrchtenwarrncr 6fl 1 ¡6

28.4.1929
Deutsch' lfagram sc.stockcrau/sparkas¡e z/) xomb. j ¡ g

Bcl widrJ.gem lfetter kreuztcn die Deut¡oh lagraner mit clacr
konbinl-erten SC.Mannsohaft 1n Deutach legrau die KlJ.ngen. I)lc
Splcle bractrten elnLgc tlberrasche¡de Ergebnlsre dle aber auf
beiden sel-ten gleLchnä,ß{g zu¡tande kamcn, so daß da¡ Geeant-
er6ebnfa cln durehau¡ 6erechter Haß¡tab für dfe SezcLgten
LcLstungên rar.
Dl.e Ertebnircer

-

Gaulhofcr - .A.ntcrer
IJ'eber - Chlupacek
G¡clrrandner patz

SchnLdt
- KlcLnbauer

6t3 5t7 2t6
3t6 6t3 7 z6
6t3 7 t6
4r6 3t6
326 6t3 bt6
3t6 3t6
3t6 1¡6
3t6 4t6
6t3 6th

Radlcr
E].ía¡
Szoldadl.cz - Kcllner
Helnlsoh Sel_dl
Burghardt - Huber
Bamer Scltl
fcber/G¡chvandtner - tet,z/Chlupaock 3t6 6t4 Zt6
GaulÌro.fer/Radlcr - Angerer/Schmiat otí Gtj 4t6
ELlaa/HeinL¡ah Sefdl/KlcÍnbauer 7t6 Zz6Barnner,/Burghardt - Kellner/Huber 6t2 6t2

26-



?9. h. 1rl 79
SC . S '. t-,'ì'. e rau ,"Spa rka s s e komb . îC. Gföh1 1o ¿ 2

Ais Rewanche fíir <las vorjahrsspiel in Gföhl empflng der
sc. rJ{e ïraldviertler Gäste in stockerau. Mlt Norbert Redl
aìs Spielertrai¡rer boten die Gföhler eine ansprechende
I-ei st'rn8, die i'berlegenlreit des SC. machten die Gäste aus Gföh1
durch troßen Kampfg'eist wett. Die Kombination des sc, die aus
.-ìpi'' lern der 2., '). und 4.Mannschaft bestand kam aber zv el_nem
at¡çh i n diesem Ausmaß verdienten 1ot2 Erfolg.

Kl eínhauer - Sehulz
Pampicb I er Howanietz

Pe t z
-Sc hmi d t

Hr-¡ber
seitl
Wibi.ral H.
Seitl

- Redl
- \¡e-sse11'

- Huber
.îme J kal
Èla rango ni
Misof

623 1t6 7 t5
6t2 6r'l
6¿2 4t6 6t2
6¿3 623
6t4 7 z6
7¿6 6toltz6 3t6
6:1 6zo

Schul z/neat
Howani etz/Yessely

Parnp i ch 1 e r-l5ç¡¡¡ i ¿ ¡
fretz.,/lTleinbauer
Huber/Se i t I
Pfo iffer,/Runcls tuek

lL" t--"e._Þ¡_tjåq

Ma rangon í /MIsoî
Hutrer/Sme jka I

6zo 6:o
623t+26 5t7
623 623
326 6ro 6ro



1 . -2.9 .1979
Schüler-VereLnsm€Lsterachaft 1 979 .

9 Mä.dchen nnd 16 Knaben erml-ttelten Ln lnsgesamt 34 SpJ-elcn dl-e
oft auf sehr gutem Nlveau standen lhre Sl-eger und PlazLerten.
Dl-e Akteure waren mit wlel Ambl-tlon bel- der Saehe und zclgten,
daß sl-e in abgelaufenen Jahr doch ei.nLgee gelernt hatten. Zu.-

glol-ch gab dl-eses n¡rnt-er auch wertvolle Hinweise tlber dÍe
Förden¡ngswtlrdlgkelt der eLnzelnen Spl-elcrlnnen und Spleler.
Mehrere Talente ml-t ttberdurctrechnittlichen Anlagen sind
zwelfellos vorhanden, doctr ruß bel- dl-eger Gelegenhelt darauf
l.Lngewleaen werden, daß bei der weLteren Ausblldung der Ju6end-
llctren nur dann elne wl-rkll-che EntwlcklungsmðglLchkel-t besteht,
wenn dl-c Eltern dfe Bcntllrungen des Klube nach Krä.ften unteretlltzen.
DLe Ereebnl-ase r

Mã.dctren nAtt Bewerb¡ 1, Jankor*ltsch Sylvfa
2. Ll-nsbichler Susl-
3. SehrlttwLeser Carol{ne
3. Stef-ndl Bva

Mädchen rBr Bewefbt 1. BernwL€aer frmtraud
2. KraL Sugl-
3. Stuhr Susl-
3. Rlefenthaler Ml-chaela

Knaben nÂtt Bewerbt 1. Repper Martln
2. Auer Rainer
3. Stuhr Alexander
3. Auer Gerhard

Knaben nBñ Beverbt 1. pal].an Harald
2. Kudlaoek Oll-ver
3. Dobrl-tztrofer Claua
3. Reclnger Robert

Nactr der slegerehrung, bci- der die Jüngsten der sc.Gemelnde
lhre Preise 1n Enpfang nahmen, rrrrrden bel elner klelnen Jauge
berelts Plä.ne f{lr das nËchate Jugendturnier geschmiedet. Es
blelbt ftir die Zukunft nur zu wtinscben, daß der dl-eemal
gezelgte EJ-fer yeiterhLn erhalten bleibt.
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7 . -9 .9 .1979
7.österreichisches Bautennl-gturnier in Stockerarr.

Bereits zum 7.lqal übernahm der SC.Stockerau/Sparkasse dle Durclr-

fiihrung dieses nttn schon traditionell gewordenen Tennl-sturnl-eres

der österreichischen Bauwirtschaft. Für dl-e Beliebtheit dieses

T\rrnieres spricht schon all,ein die Tatsache, daß der Großteil
¿er T\.rrnierteilnehmer bel al1en / T\rrnieren dabei war. In allen

4 Bewerben gab eÊ ausgezeichnete Leistungen und trotz a1lem

Ehrgeiz spannende und faire Kämpfe. Der Uettergott Ìratte dies-

mal ein Einsehen und bescherte der Veranstaltung herrlichstes
Kaiserr{etter.
Die Ersebnísse !+

Herren nArr 1. Dr.Hans Schler
2. Dipl.Kfm. Helmut Rarrsctrer
3. Gen.Dlr.DiPl.Kfm. Karl Just
3. DipI.fng.Arch.Horst MateJowsky

Herren rrBrt 1. Ing. Paul Oedl
2. Dr.Gottfried Niewelt
3. Dipl.Ing.Leo Hintze
3. Tng.Walter Markl

Trostturnier 1. DipI.Kfm.Nikolaus Lengersdorf
2. Prok.Tng.I{alter Koller
3. Hofrat Dípl.fng. Franz Pfeiffer
3. Dir.Rat.Mag.Arch.Ing. Josef Ebner

Herrendoppel 1 . Dr. Niewe]-t'/Gen.Dl-r.Dip1.Kfm. Just
2. Dr.Stefan/Tng.Oedl
3. Dipl. fng. Arch.Mate Jowsky/Ing. Markl
3. Mag. Konvlck a/or. Gatternig

Daß diese Veranstaltung abermals eLn voller Erfolg wrrrde r ist
zú elnem Guten Teil auch auf den selbstlosen Einsatz der za]nl.-

reichen Helfer bei dieser Veranstaltung zurückzuftihren. Aus

diesem Anlaß dankt díe Vereinsleitung lm eigenen Namen rrnd auch

namens der T\¡rnierteilnehmer den nachstetrend angeftltrrten Hel-
ferinnen und Helfern trerzlich fi.ir iÏrre tatkräftJ-ge Mithilfe¡

Frau Mllostn¡r Hermine
Frau Plsar Christine
Frau Repper Marlanne
Frau Resinger Brigitte
Frau Rlefenthaler Christine
Frau Schertler Hilde
Frau Stuhr Stefanie
Frl. Stutrr Susanne
Frau I{agnsonner Christlne
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Herr Baumholzer Gerald
Herr Glas ltalter
Herr Haase UlrLch
Herr Holzer Herbert
Herr Huber Joachl-m
Herr KleLnbauer Gtlnther
Herr Kellner Reinhard
Herr Pelz Ervin
Herr Schertler Alfred
Ilerr Seitl Hans Chrl-stl-an
Iferr SLersctr Otto
Herr Stuhr Gerhard
Herr Stuhr Helmut
Herr Stuhr Kar]-
Hcrr lflblral Herbert

DLeee AufstelÌung zeLgt auch dem außerhalb dee TennlsbetrLebes
stehenden wLe vl-ele Hä.nde notwendlg sindr üD el-ne derartLge
Veranetaltung über dl-e Btihne gehen zu lagsen.
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7.trnd 11.1o.1979 Damenturnier
============

1? Damen maßen bei diesem T\¡rnier mit viel El-fer und Einsatz
ihre Kräfte. Dabei konnte man feststellen, daß das Stiefktnd
im Stockerauer Tennis das Damentennís in aller Stil1e sctron

ein beachtliches Niweau erreicht hat. Wegen der zalrJ-reichen
langen PartLen konnten die beiden Fina.lspiele erst nachträg1ich
gespielt werclen. Sle brachten anspreehende Leistungen und die
g1ücklichen Slegerinnen und Plazierten konnten l-trre wotrlverdien-
ten Preise in Ðmpfang nehmen. Daß dabei auch auf das Feíern
nicht vergessen wrrrde ist daher fast selbstverst¿indlich.
Die ,Ergebnisse:

Dameneinzel rArr 1. Milostny Hermlne
2. Jankowitsch Sylvia
3. Rebler Renate
3. Pal-k Monika

Dameneinzel ilBrt '1 . Resinger Brigitte
2. Pisar Christine
3. Linsbichler Susi
3. Baucek Chrl-stine
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13.1o.1979
Mas cherl turnL er.

Auf fniative und r¡nter der OrganLaatLon von Franz RIEFE¡ÛHALER
kam das l.Mascherlturnier des SC.Stockerau/Sparkasee zur lh¡rcl.-
filhrung. 12 Paare känpften mLt großem Elnsatz um dLe begehrten
MaacÏ¡erln. Bei- der turbulenten Veranetaltung gab ea schließlich
folgende glticklLchen Sl-eger t

Damen 1. Pl-ear Cl.rictlne
2. Althaller MarLe

Herren 1. Schertler Alfred
2. Resinger Herbert

Bei dem ansctrließend durchgefilhrten Klubabend wurden den Sl-egern
und Placierten dl.e wertvollen Prel-se tiberrefcht und bel- el-nem

lustLgen Belsamensel-n bel Musl-k und Tanz dle Salcon 1979
abgeschlosEen.
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Staatslisa A

'l . ULTV fnternorrn
2. TC fEV Hagebank
3. Blau Weiß
\. G.A.K

5. Villacher SV
6. .ASV Graz

Staatsliga B Grupoe.l
l. Salzburger TC
2. U.Raika Klagenfurt
). wá,c
4. GTc
5. SC. Stockerau/Sparkasse
6. TC ober St.Velt

Staatsliga B Grrrooe z

1. BMîC
2. TEV Gloggnl-tz
3. TS fnnsbruck
l+. ATSV steyr
5. ATZ Lj,nz
6. Tc Klosterneuburg

N.ö. Landesll-sa A/1
1. Pottensteln
2 , Sctrwe cha t
3. Berndorf
4. Sc. Stockerau/Sparkasse
5. Herzogenbrrrg
6. Gloggnttz 2

N.ö. Land.esll-ga A

1. Krems
2. BMTC 2
3. St.ValentLn
l+. Pöctrlarn
5. Deutsch Uagram
6. Baden

Landeslíaa B/1
1. Payerbach
2. Ulmerfeld
3. Langenlois
4. Amstetten
5. Hol1abrunn
6. Horn

5b
54
54
52
51
5o

55
53
53
52
51
51

s75
s 14 4
s19 3
t27 1

t31 1

t37 1

55
54
53
51
51
51

55
54
52

252
51
51

55
53
52
52
52
51

55
54
42
42
51
5o

134
13o
128
3254 11

57

o38
222
223
1 17
4 16
4 't9

o38
1 3'l
226
4 t8
4 14
48

o28
129
32o
324
4 16
I+ tB

o38
222
3 19
323
317
4 16

o35
132
2 16
217
l+ 2o
56

11 4't5 4
174
2o2
34 1

38o

75
233
223
282
29 1

26 1

t

t

t
t

t

t
I

175
16 4
252
21 2
29 1

27 1

75233
262
222
282
29 1

1o 5
13 I+

2o2
192
25 1

39o

t
t
t

t
t

t
t
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Lande¡l1_¡a B/z
1. Unlon Schwechat
2. îC lfr.Neustadt
3. Union lfr.Neuetadt
4. Loocdorf
5. îC St.Pölten
6. T\rlln

Krels Nordost - Herren
= =======E ====g===E=====

Hcrren I
1. Klosterneuburg 2
2. Großcnzersdorf
3. Ifolkeredorf
4. Deutech lfagram 2
5. SC.Stockerau 36. Marattron Korneuburg 1

Herren 2 Â

1 . Dtirnkrtrt 1

2. Langenzersdorf l
3. Laa/?l}aaya 1

4. Mtstelbach 1

5. Pu]-kau 1

6. Ziersdorf 1

Herren 2 B

1. Marclregg
2. Eollabrtrnn 2
3. SC.Stockerau 4
4. Gã.nserndorf 1

5. Langenzersdorf 2
6. Ki-rchbert 4

Hemen i 
^

-

1. UnLon Stockerau
2. Großenzersdorf z
3. Klosterneuburg 34. Ängern l
5, Marathon Korneuburg
6. UnLon Korneuburg

Herren 3 B

-

1. Deutsctr lfagram l2. Dtlrnkrut 2

?. I.a,ngenzersdorf l4. Gä,nserndorf 2
5. Holl-ab¡rrnn 36. Ziersdorf 2

55
54
53
51
51
51

o34
126
226
4 tB
413
4 18

¡ 11 5
t19 4
s19 3
t27 1

¡32 1

t27 1

1o
8
6
4
2
o

55
54
53
52
51
5o

54
54
53
52
51
51

1o
8
6
4
2
o

55
54
53
52
51
5o

1o
I
6
4
2
o

55
54
53
52
51
5o

1o
6
4
4
4
2

550
532
523
523
523
514

o35
131
227
327
413
52

128
13o
22o
3 18
419
42o

t
t
t
3

t
t

1o
14
18
18
32
4l

t17 I
t15 I
s25 6
s27 4
t26 2
t25 2

o 31 r 14
1 3o s 15
2 23t22
3 21t24
4 17tzB
5 13t32

o 4zt 31 27 ¡ 18
2 24s21
3 21t24
l+ 15 s 30
5 6t39

4t s 4
26s19
2ot25
14 ¡ 31
2ot25
14 t 31
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Herren 4 A

1. Angern 2
?. Wolkersdorf 3
'1 . Maratl..on Korneuburg
l+. KapelIerfeld
5. Pulkarr 2
6. Marehegg 2

Herren l+ S
1. Blsamberg
2. Uolkersdorf 2
3. Retz
4. Rot weiß Stockerau
5. Wtirdern
6. Kirchberg 2

Herren 4 c
'l . Höflein
2. Mistelbach 2'1. Matzen 1

,l+. Raasdorf
5. Klosterneuburg 4

Kreis Nordost Jugend

Jrrgend 1 / normal
1. Deutsch l{agram
2. SC. Stockerau
3. ïrolkersdorf
4. Dürnkrut
5. Großenzersdorf
6. Lrnion Korneuburg

Jugend 2 / normal
J. Angern
2. Gåinserndorf
3. Mat-zert
4. Langenzersdorf

Jugend C / O

44o
431
422
413
40ll

1o
8
6
4
2
o

55
5l+
53
52
51
5o

1o
I
6
4
2

o

55
54
53
52
51
)o

I
6
4
2
o

2 10
7714 7

18 4
242
25o

550
531
531
520
510
5oo

3 2 o 1 722 4
3 2 o 1 6t3 4
3 2 o 1 5:4 t+

3 o o 3 o t9 o

o 37 ¡ 8't 33 z '12

2 26s19
3 13 z 32
4 18 s 27
5 8237

o 4l r 4
1 32 z 't3
2 19t26
3 21224
4 't3 , 32
5 9¿36

342 2
22 : 14
2o t 16
14 z 22
ot36

o 28 !
1 z3t
1 16 !
3 i2 3

4 6 3

) t !

'l . Großenzersdorf
2. Angern
3. Deutsch 'I{a6ram
l+. Marathon Korneuburg

21'l o
21o1
2011
olrne l{ertung

5¡3 3l+ r 4 z
3t5 1

(unberechtigte Spieler)
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Danen

N.ö.Landegllßa A

1. BI'|îC 2
2. Krens
3. Ifal-dhof en
4. Îlc st.Pölten
5. Pöchlarn
6. NficKK

N.ö.Landesllga B

1. Unlon Stld¡tadt
2. Payerbaoh
3. Baden
4. Gabll-tz
5. Klosterneuburg
6. Langenzer¡dorf

K-rcLc Nordost
Damcn 1

1. Großenzersdorf
2. Deutsch lfagram
3. Hollabrrrnn
4. Yolkersdorf
5. UTC Korneuburg
6. Laragennersdorf

Damen 2

1. Rot lfel-ß Stockerau
2. Deutsch lfagram 2
3. Marathon Korneuburg
4. Ziersdorf
5. llolker¡dorf

54
54
52
5o
5o
5o

5
5
5
5
5
5

1o21
o122
1 2 14
3213
3 2 1o
2 3 1o

22
19
21
11
1o

7

o29
217
212
212
3 11
39

9 4r5
84

16 2r5
17 115
2o 115
2o1

84
11 4
g 3r5192

2o 115
23o

1

13
18
18
19
21

t
t
t
t
t
I

t
t
t
t
t
t

t

t
t
t
t

1o
6
4
4
3
3

55
53
51
51
51
51

o 18 t 6 7
o 18 t 6 6
1 16 ¡ 8 5
3 I ¡ 16 2
4ot24o

31
22
21
1o
oo

o
o
2
2
1

1

4
4
4
4
4

Ileraurgeber r SC . Stookerau/Sparka¡se Druck r ELgendrr¡ck
Flir den fnhalt verantwortllch¡ A].fred Schcrtler, Neubau 33, 2ooo
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Nane

ANGERER Peter

DT.BERNASCIÍEK G.

DT.BERNEGGER K.

CELI'PÂCEK R.

GI.AS I.
ITTIBER J.

KLEI¡ÍBAUER d.

LICHTEI{IIALL¡TER
Dr. IIIEVELT G.

REDL N.
RUIÍDSTUCK E.
SCHDRTLDR A.
SCH¡ÍDTDER II.
Hofrat PFEIFFER

AUER, R.
ST]UTIR A.
IIIBIRAL T.
SEITL II.Chr.
KLDII{BAI'ER G.

Mautcrndorf
Langenzeredori
Gara
llauterndorf
Langcnzeladorf.,-
Gr.Enzeçadg¡f
Langenzeradorf
Golng
Golng 'i

Saa].fclden.
Kl.tzbtlhl "' .,. I'

Elacn¡tadt'
Landskron
Il{en
Langanzcf¡dorf
Langcnzersdorf
Korneuburg
March"egg
Marcbcgg
Lrngcnzer¡dorf
llarahcgg
Marcbcgg
Stookerau
Stockerau
Koraeuburg
Korneuburg
Korneuburg
Korncuburg
Gr.Enzer¡dorf'
Steckerau
Korneuburg
An6ern
An6crn
Gr.Engefedorf,
l{arohegg
Marohegg

Âuatragun3aort

Garg l:r' l,ä, 
,Saalfe].dêil' "

EHRENSETlE 1979
= =E ==t ===E!==!Ê EtEE= a====a==

Platz Bewerb

't . IfD Velo/Donaufeld
2. HE |rBn Gar¡er Pflngetturnler
3. EE íBn PEM Saa1felden
3n HE |'Bn Velo/Equfque
3. Jun.E.' Post JunlorenturnLer
3. IfE Int. Lungaucr Trrrnler
2. IIE Krels¡e1¡ter¡cl¡aften
3. ËE U.LMel-sterachaften
3. HD fng.Lungauer ltrrnier
1. HD Krctgmel¡tcrechaften
2. HI) N. ö.Landeanel¡tergohaften
1 . IIE Krel.g¡neLstereoÌ¡aften
1 . IfE ö.aterr..lirztemel¡tersohaften
1 . HD österr.ÃrztemeL¡tcrachaften
1. HE PEM Saalfeldcn
2. IIE íA|l Int.KLtzbtthlcr Turnl-er
2. IIE Int.El.senctËdter firrnlcr
2. IfE Gä.ate.turnler Land¡kron
3. IÍE RobeepLerre Belvedere
1. HD Krelemelgterachaften
3,' trfE KrcLgne J.a.tercclraften
3. HD |rCn DoPPelturnicr
3. JD Jugendkrelsnel-ater¡ohaft
3. JE ||An Jugcndkrelsnel'atcr¡ch.
1:. ,JE nAÍ JugendturnLer
2. JE rAn Ju8endkrelsnelgter¡eh.
3. JD Jugendkreiamel¡tcrschaften
1 . IÌD österr.Bautennlcturnl-er
2. HE ÉBn öeterr.Bautennlgiurnlcr
1. IID nAn Doppelturníer
1. HD rBi DoppelturnLer
3. HD |rOn DoPPelturnLer
3. HD iOr DoPpclturnLer
3. HD N. ö.Lande¡mel¡tcrschaftcn
3, IIE .tl' östcrr.BautennL¡turnl-er
3. HD "Ci' DopPelturníer
3. JE rCr JugcndkreLsuelstereoh.
3. JE rl)n JugcndkreLlmel-ster¡oh.
2. HD N. ö.Lande¡uèlster¡ohaftcn
2. JD JugendkreLsmelster¡chaftcn
2, JD Jugendkrelaneletcractraften



M¡t einem Sparkassen'Privatkonto

Geld wirklich unbeschwert genießen:

Hier ganz kurz die
Privatkontos für Sie:

wichtigsten Vorteile eines

Kein Arger mehr mit Rechnungen!

Kein Warten auf die lnkassanten.
Zahlungstermine - gibt's nicht .

mehr!

SPARKASSE
in STOCKERAU

,,Vollautomati

.iv.ì\ lmmer Bargeld. Auch im Ausland.
\ a -7r\

-Éì ^¡t

,óîth
E:I

SËrd

Einkaufsbummel ohne Bargeld. '

Denn bequemer geht's mit Scheck
und Scheckkarte!

Kredit. Mehrmals iä
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